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Christus ist in Dir! 
 
 

Thema:  Als wiedergeborener Mensch - aus dem Geist geborener Mensch – 
bin ich zur Wohnstätte Gottes geworden. 

 Ich bin der Tempel Gottes, Gott selbst wohnt durch den Heiligen 
Geist/ durch Christus in mir. 

 Das hat große und entscheidende Konsequenzen und Auswirkun-
gen in meinem Leben. Das verändert mein ganzes bisheriges Le-
ben, Denken und Handeln. 

 Das gibt mir eine ganz neue Perspektive, Sicht der Dinge und 
Umgebung mit meinem Leben in dieser Welt, mir selbst etc. 

 
 
Einleitung:  

• Naturgemäß tendieren wir als Christen zu einem Fehler-, 
Schwäche-, Sünden- und Ungerechtigkeitsbewusstsein. Wir 
brauchen aber als Christen dringend das Gegenteil, also ein 
Gerechtigkeitsbewusstsein, ein „Gott in uns“ Bewusstsein… 

• Als Christen beginnen wir oft mit der Sicht, dass Gott außer-
halb, entfernt von uns, „oben“ irgendwo ist, etc. 

• Aber das Neue Testament gibt uns eine ganz andere Sicht: 
Christus ist in uns und wir sind der Tempel Gottes geworden! 

 
 
Paulus drückt dieses im Galaterbrief so aus: 
 
Galater 2, 19b -20:  

„Ich bin mit Christus gekreuzigt.  (Tatsache / geistl. Dog-
ma) 
(Nun) Und nicht mehr lebe ich, sondern Christus lebt in mir;  
     (der Messias / der Erlöser) 
was ich aber jetzt im Fleische lebe, das lebe ich im Glauben 
an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich selbst für 
mich hingegeben hat.“ 
 

Also: Paulus erklärt, dass er selbst nicht mehr lebt. Damit meint er 
nicht, dass es ihn nicht mehr gibt, sondern dass der alte, sündhaf-
te, menschliche Geist mit Christus gekreuzigt und begraben wurde 
und damit ausgelöscht ist. Deshalb lebt nicht mehr er, der alte 
Sünder, aus seinem eigenen, sündhaften, von Gott unabhängigen, 
getrennten und losgelösten Leben, sondern er lebt jetzt aus dieser 
in ihm wohnenden Kraft des Christus…. 
 
Paulus erklärt, was er im „Fleisch lebt“, lebt er jetzt aus dem fes-
ten Glauben an IHN, den Christus in ihm, der ihn liebt und sich 
selbst für ihn geopfert und hingegeben hat…. 
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A. Christus ist in uns!  

 
Kolosser 1, 27:  

„…denen Gott kundtun wollte, welches der Reichtum 
der Herrlichkeit dieses Geheimnisses unter den Völ-
kern sei, nämlich: Christus in euch, die Hoffnung der 
Herrlichkeit.“ 

 
In dieser Aussage macht Paulus/Gott deutlich, dass die Tatsache der 
Innewohnung Christi das „große Geheimnis“ war, das bisher verbor-
gen war, jetzt aber den Aposteln und Propheten offenbart wurde, 
und durch sie allen Menschen… (Eph. 3, 1-12 redet auch davon…) 
 
 

B. Römer 8, 9-11 (-13) 
 

Der Geist Gottes ist der Geist Christi, ist Christus! 
Dieser „Christus in uns“ / Geist Gottes macht unsere „sterblichen 
Leiber lebendig“… 
 

• Das ist Heilung und göttliche Gesundheit von innen heraus…! 
(V.11) 

• Das ist geistliches, Gott wohlgefälliges Überwinderleben von 
innen heraus, das in uns ist und uns befähigt und bewirkt, dass 
wir durch den Geist die unguten, sündigen Handlungen des 
Leibes/Fleisches töten…!   (V. 12-13) 

• Dadurch sind wir Kinder/Söhne/Töchter Gottes; sind Erben Got-
tes und werden Täter des Planes Gottes… (14-17) 

 
C. 2. Korinther 6, 14 – 7, 1 

 
Die Erkenntnis, die Tatsache, dass wir tatsächlich „Tempel Gottes“ 
sind, Gottes Kinder (Söhne/Töchter) bewirkt - in der Konsequenz, in 
der Wirkung und Umsetzung in unserer täglichen Praxis in dieser 
Welt/ in unserem Leben -, ein Absondern / Trennen / ein „nicht enge 
Gemeinschaft haben mit der Welt“… (V. 14-16) 
 
 

Summe: 1.  Wir sind Gottes Tempel – Christus ist in uns: 
• Das ist große Kraft, große Herrlichkeit 
• Das ist die Grundlage des neuen Lebens im Geist, etc. 

 
2. Dadurch sind wir Söhne und Töchter Gottes und sind hei-

lig/geheiligt (ohne etwas dafür tun zu müssen)  
(Hebr. 10, 10.14.) 
 

3. Aber es beinhaltet auch einen aktiven Teil unsererseits 
• Der sich von alten Gewohnheiten und Umgebung rei-

nigt und absondert 
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• Der „das Fleisch tötet“ und ihm nicht mehr entspricht 
• sondern aus der Gemeinschaft und Anerkennung 

Christi in mir überwindet Er in mir und durch mich die-
se Welt und die Sünde 
 

4. Es lässt mich mit Freimut vor Gott in Gemeinschaft und An-
betung treten 

 
5. und mutiger Zeuge und Arbeiter Christi sein in dieser Welt… 


